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Einwohnergemeinde Zermatt

Vorübergehend ungenutzte Trinkwasserinstallationen –  
Sicherstellung der Hygiene

Einwohnergemeinde Zermatt

Kleidersammlung für Osteuropa
Das Coronavirus ist nicht über das Trink­
wasser übertragbar. Die Auswirkungen der 
Corona-Krise bringen jedoch eine indirekte 
Gefährdung des Trinkwassers bzw. der Konsu­
mentinnen und Konsumenten mit sich. Wenn 
über mehrere Wochen der bestimmungsge­
mässe Betrieb der Trinkwasserverteilsysteme 
nicht gewährleistet ist, erhöht sich durch die 
vermehrte Stagnation des Trinkwassers das 
Risiko für einen Legionellenbefall sowie für 
den übermässigen Aufwuchs von anderen 
Mikroorganismen.
Nachfolgend sind die nötigen Massnahmen 
zur Gewährleistung der einwandfreien Trink­
wasserqualität beschrieben.

Aufrechterhaltung des bestimmungs-
gemässen Betriebs
Alle drei Tage sind sämtliche Entnahme-
Armaturen im Gebäude nacheinander (vor­
zugsweise von unten nach oben) ganz zu 
öffnen und das in den Leitungen befindliche 
Kalt- und Warmwasser für mindestens 30 Se­
kunden abfliessen zu lassen.
Die Zirkulationspumpe muss während der 
gesamten Zeit in Betrieb sein.
Von einer Abschaltung der Energiezufuhr ist 
abzusehen. Das Abkühlen des Installations­
materials kann zu Undichtheiten bei den 
Leitungsverbindungen und in der Folge zu 
Wasserschäden führen.

Stilllegung und Absperren der 
Gebäude-Trinkwasserinstallation
In Ausnahmefällen ist zu prüfen, ob die ge­
samte oder ein Teil der Gebäude-Trinkwas­
serinstallation kalt und warm abgesperrt und 
die Zirkulationspumpe abgeschaltet werden 
kann.
Die Vorgehensweise bei einer Stilllegung und 
Absperrung ist gemeinsam mit der Wasser­
versorgung und mit einem Sanitärinstallateur 
festzulegen.

Absperren und Entleeren der 
Gebäude-Trinkwasserinstallation
Aus hygienischen und korrosionstechnischen 
Gründen wird von einem Absperren und Ent­
leeren der Gebäude-Trinkwasserinstallation 
abgeraten. Lediglich bei Frostgefahr sind da­
von betroffene Leitungen abzusperren und zu 
entleeren.

Wiederinbetriebnahme
Bei Wiederinbetriebnahme ist an allen Ent­
nahmearmaturen das Wasser mindestens bis 
zum Erreichen der Temperaturkonstanz flies­
sen zu lassen. Dabei ist es wichtig, mehrere 

Entnahmestellen gleichzeitig zu öffnen, um 
für eine genügend starke Durchströmung in 
den Verteilleitungen zu sorgen. Die Spülung 
erfolgt getrennt sowohl für die Kalt- als auch 
für die Warmwasserinstallation. Dabei ist  
Aerosolbildung zu vermeiden.
Nach der Wiederinbetriebnahme sollte die 
Warm- und Kaltwasserinstallation auf Legio­
nellen überprüft werden.

Weitergehende Unterstützungen
Bei Bedarf kann ein Sanitärinstallateur oder 
allenfalls die örtliche Wasserversorgung für 
die Unterstützung angefragt werden.

Am 12./13. Juni 2020 führt der Verein 
«Hand in Hand – Dein Nächster»  
eine weitere Kleidersammlung für 
Osteuropa durch.

Der Verein «Hand in Hand – Dein Nächster» bezweckt, die 
bedürftige Bevölkerung von Osteuropa, insbesondere Kinder 
und ältere Leute, gebrechliche und alleinstehende Personen, 
finanziell und materiell zu unterstützen.
 
Wiederum findet die Kleidersammlung ebenfalls in Täsch 
statt.

Sammelstellen
Der Verein sammelt gut erhaltene und saubere Kleider, Män­
tel, Jacken, Hosen, Pullover und Schuhe sowie gut erhaltene 
und saubere Bettwäsche und Frotteewäsche. Diese können in 
Schachteln oder Kehrichtsäcken (Lebensmittelgeschäfte ver­
kaufen schwarze Kehrichtsäcke) wie folgt abgegeben werden:

Zermatt
Freitag, 12. Juni 2020, an folgenden Standorten:
18.00–20.00 Uhr: Eingang Werkhof bei der Standseilbahn
16.00–20.00 Uhr: Eingang Kapelle Winkelmatten
16.00–20.00 Uhr: Eingang Pfarreizentrum

Samstag, 13. Juni 2020, an folgenden Standorten: 
8.30–11.00 Uhr: Eingang Werkhof bei der Standseilbahn
8.30–11.00 Uhr: Eingang Kapelle Winkelmatten 
8.30–11.30 Uhr: Eingang Pfarreizentrum

Täsch
Samstag, 13. Juni 2020, an folgendem Standort:
08.30–11.00 Uhr: vor dem Hotel Walliserhof (Ansprechpartne­
rin: Frau Lydia Lauber)

Möbel und Inventar
Aus organisatorischen Gründen wird keine Möbelsammlung 
durchgeführt.

Steuerbefreiung von Spenden
Spenden an den Verein «Hand in Hand – Dein Nächster» 
sind gemäss Verfügung der kantonalen Steuer­
verwaltung vom 25. 03. 2013 von der Steuer­
pflicht befreit. Spenden können im ge­
setzlichen Rahmen von den Steuern in 
Abzug gebracht werden.
Spenden auf das Konto bei 
der Raiffeisenbank Mischa­
bel-Matterhorn, Zermatt/
St. Niklaus: IBAN CH76 
8049 6000 0099 5014 3.

Verein «Hand in Hand –  
Dein Nächster»

Durch die Massnahmen 
zur Eindämmung des 
Coronavirus mussten 

im März 2020 schweiz-
weit Schulen, Sportan-
lagen, Schwimmbäder, 

Hotels, Restaurants 
und andere Gebäude 

geschlossen oder in der 
Nutzung stark einge-

schränkt werden.


